
stand Island 

Auzeiger nnd Herold. 
or. nsh SoYDEnp 

A r zt und Wand - Arzt. 
Ofsice über Bank of Comment. 
Besondere Anfmckfsamkrn wird du« Br- 

bandlung von Augen-, Ohren Nasen-« nnd 
Hals-, sowie Frauen« nnd mion Krankhei- 
ten gewidmet vom-, H» 

Lokalcs. 
— Bringt Eure JobsAtbeitem 
-—-— H. B. Kett von Oklahoma in in 

der Stadt. 
— Gute Henkechen Zu seh sucougcn 

Preisen bei P. Odems 
—- Btsucht die Narren .- (s«on;ertc in 

Hactn’6 Pakt jeden Sonntag 
— Dr. Henky Garn, der lenke Woche 

krank berichtet wurde, ist wieder besser-. 

« Sonntag giebth Vase Ball hier 
zwischen unseren 61nbund dein von Ver 
Odiu- 

— Jeden Sonnabend findet in Hann’g 
Patk großer Ball stott, m dem Jeder 
eingeladen ist« 

«- w 

— am Oaaulug IIUYIIIIII (UI( Illus- 
lithe Anzahl Personen Theil an der Eis- 
eiirsion nach Qniaha. 

——-— Der Weichensteller N. l5. Tun- 
hain von der U. P. quetschte sich am 

Dienstag einen Finger beim Kuppeln 
J Ernst Guniprechi ist dabei, ain 

« Eingang von Hanir’z Port eine schöne 
Ehrenpsorte zu erbauen für die Bedau- 
feier- 

—- Hrn. und Frau Hang Claussen 
stattele ani letzten Freitag dei« Klapper- 
storih einen Besuch ab und hinterließ ein 
munteres Mädchen· 

— Der Mitchell Wagen hat sichin den 
letzten l' ) Jahren hier in Ginnd Foland 
viele Freunde erworben. lsr ist anstrei- 
tig der samt-Wagen iin Markt. 

Wie gewöhnlich, scheinen iii der 
repulilitauischen Partei iii diesem Jahr 
wieder Candidaten in Hülle und Fülle tu 

sein für die verschiedenen Reimen 

——- Wie unsinitgetheilt wurde-, ver- 

heirathete steh letzte Woche Hin zrih Post 
mit Fri. Anna Nehder, Tochter des ain 

Prörie Ckeek wohnenden Fainiers .Hy. 
Rehder. 

Emma Abt-ritt- 
Die seinsie Nicelclsigrirre, die liber- 

hnupt jemals dein Publikum ringeboten 
wurde. Fell-citat dei Grund Island 
Cigar Co. Ist-bri. 

—- Tie Gattin des Hin. Julius Mii- 
thieseii, die sehr schwer trank ivar und 
sich einer Operatioii unterziehen mußte-, 
soll sich soweit in der Besserung befinden 
nnd wünschen wir ihr baldige völlige Ne- 

nesung. 
— Fräulein Toiothea Jung und 

Berlha Kleinsteiiber von illiilivautee, 
Schwester und Cousine von Frau H. t«. 
Bude hierselbst, krinieii gestern hier an 

und werden einige Wochen besuchsiueise 
verweilen. 

ging. Das Glied schwoll stark an nnd 
war sehr schmerzhaft, doch ist He. Starke 
bereits wieder ziemlich ans den Beinen. 

— Das niährige Töchterchen des Hm. 
und der Frau H. S. Ferrar wanderte 

vor-gestern von Hause sort und verur- 

sachte ihr Verschwinden bedeutende Ans- 
regung. Das Mädel wurde nachher in 
der Prairie südkvestlich von der Stadt 
gesunden. 

— Bei unserem Bekannten Hin 
Chas. Krehtnke, der jetzt in Wand Niver 
wohnt, stattete letzten Sonntag der Klap- 
perstoech einen Besuch ab und überbrachte 
ein gesunde-s Szpsündiges Mädel· Mut- 
iet nnd Kind befinden sich wohl nnd hof- 
sen wir, daß auch isharley die große 
Freude nicht geschadet hat. 

—- Hiekmit empfehle ich meinen stü- 
heten Patienten den Herrn Dr. Rot-der 

«, als einen durchaus zuverlässige-i und ge. 
diegenen deutschen Arzt. Der Herr 
Roeder wird auch meine Stellung als 

Hauptarzt im Hospital einnehmen. Of- 
siee über A. W. Buchheit’o Apotheke. 
Ig si- L.·H.l5ngelken, bl. it. 

—- i·.Edtnnnd Starke wurde am 

Sonntag zum Jnoaliden, indem dao 
Rad eines Wagens iiber seinen Fuß 

, —- Bei Clano Hy. itruse am Prairie 
Creel kehrte am Mittwoch voriger Woche 
dei- Zilapperstorch ein nnd brachte einen 

I gesunden Jungen. Heinrich wollte das 
Ereigniß vor den Zeitttngsinenschen ge- 
heim halten; aber da gab’g »nischt,« 

I denn Sonnabend kamen wir hinter die 
Geschichte nnd Heinrich mußte ,,opset- 
ten.« 

— Das Vorderhör von A. W. Mal- 
stin, der in den kürzlichen Schienendieb- 
stahl vermittelt ist, sollte not-gestern Bor- 
minag stattfinden, doch wurde es die 
Montag verschoben und titalston indessen 
nntet d800 Bürgschast gestellt. Shant, 

·..-der unter 0500 Bürgschast entlassen ist 
nnd der vorgesteen hier aus dein Zeugen- 

» stand erscheinen sollte, liest sich nicht se- 
bett, was er wahrscheinlich auch thun 
wird wenn sein Fall vor dem Distrittges 
richt ausgerissen wird, da er jedenfalls 
lieber die Bürgschast von 8500 im Stich 
läßt« als ans ein oder ein paar Jahr in’s 

ssnchthans wandert, 

— Consert und Ball Samstagg in 
Dann s Parl. 

—- Hr. Julius Peters wird in Bälde 
eine Vieh-Auttion abhalten 

-—- Eine Carladung Mitchell Wagen 
foeben angekommen bei P. Heintx 

—- Heute Abend Spezialversamnk 
lung des Germania Tent No Il, K· «- 
T. M- 

—- He. und Frau Henry Mayer be- 
finden sich nut einer Vergnügunggreife 
in Colorado. 

— Alle deutschen Zeitschriften und 
Bücher erhaltet Jhr bti J. P. Win- 
dolph, 305 West 2te Straße. 

— Der Buckeyu Grasmäher ist 
fiir dieses Jahr so verbessert worden, daß 
man sagen könnte, er ist vollkommen. 

— Etwas Neues in einer Mittel-Ci- 
garre ift die Combination der ,,(5mma 
Abbott,« Fabrikat der Grand ngand 
Cigar iso. 

Ein schönes-, neues, glämcnch 
Lager von Bauholz. Bitte sprecht bei 
mir vor ehe Jhr kauft. 

W.H. Hartisom 
—- Tsie Nummern aller von uns ge- 

füllten Rezepte sind in sorgfältiger Ord- 
nung aufbewahrt und können jederzeit 
erneuert werden« A. W. Buchheit. 

— was gemiichie uno ungemischte 
Farben, sowie Oele und Pinsel anbe- 
trisst, da bietet A. W. Buchheit sowohl 
in Preisen wie auch in Qualität Jedem 
die Spitze. 

— Henry Hann fordert alle Diejeni- 
gen, die Bierkrähne von ihm geborgt 
haben, aus, solche schleunigst zurückzu- 
bringen, da er dieselben bei der Sei-an- 
seter gebrauchen will. Izu-sit 

—- sFrL Kurth, die seit einiger Zeit 
bei der Familie Oberntiiller hier zn Be- 
such mitte, wurde gestern durch ein Te- 
legramm nach Hause berufen, da ihr Va- 
ter, Hin Knrth in ifhieago, sehr krank 
ist. 

—- Dag so vielsach besprochene staktige 
Lustspiel »Wohlthätige Frauen-Z wird 
am Mittwoch den U. September in der 
Liederkranzhalle aufgeführt werden« Je- 
dermann ist freundlichsi eingeladen. Ein- 
tritt 25 ists. 

—- Vorzügliche Ranarienoögel tind 
zu niedrigem Preis zu haben No. WI- 
LL. Is. Straße. Dieselben eignen sich 
ausnehmend in Geburtstag«3- und ande- 
rett Geschenken Kommt ttnd tresft eine 
gute Auswahl. 

— Dood’s Sariaparilla hat die hart- 
näckigften Fälle von Scrosula knrirt. 
Dieser Medizin tomntt zur Reinigung 
des Blutes keine andere gleich. Nehmt 
nur Hoob’s· 

Hood«5 Pillen sind handgentacht nnd 
stets gleich in Nröße und Aussehen W 

—- Ter icountys Clerk hat diese Woche 
die Notiz publizirh welche die scannin- 
Stipeivisoren zusaninienberust iiir den 
M. August, ttni die von dein neuen Ne- 
setz vorgeschriebene Eintheilung des 
isounty’·5 in 7 Distrikte vorzunehmen, 
sowie Superviioren fiir dieselben in cr- 

wählen- 
— Neuralgia, tsiheutnatisinucs undl 

Gicht werden stets und zwar sofort nett 

Port-J Das-ist« l'ai» Killtsr geheilt. 
Vollständige Kur garantirt. »Probirt 
ihn; er deckt euren Fall.« 

Port-)- ltm-is" Pain Killier ist gerade 
dab, was itn Hause, auf Reisen, auf der 
Jagd oder beiut Fischen so oft gebraucht 
wird. Man sollte ihn stets zur Hand 
haben. 

Hin Julius Gsindel wünscht hier- 
intt nochmals allen Verwandten, , renn- 

den und Bekannten in der alten Heiniath 
seinen Dank abzustatten für die ihnt bei 
feinem kürtlichen Besuch bewiesene so 
überaus freundliche Aufnahme und Un- 
terhaltung. Speziell auch dem Gefang- 
oerein »Arion« für die schöne Abschiede-- 
feier, die ilnn zu Ehren veranstaltet wur- 

de. Hr. islündel wird noch lange der 
frohen Stunden gedenken, die er iin Kreise 
seiner Landsleute drüben verlebte. l Alte Lenkt- 

Alte Leute, welche Medizin gebrauchen 
müssen, unt den Stuhlgang und die Nie- 
ren zu reguliren, werden in lslectric Vit- 
terH dao beste Mittel hierfür finden. 
Diese Medizin ist kein Stintnlant und 
enthält weder Schnapg nach sonstige be- 
rauschende Substanzen; sie wirkt stär- 
kend und niilde auf den Magen und die 
Gedärme ein und hilft somit der Natur 
in der Ausführung ihrer Funktionen. 
Electrie Bitters- ist ein ausgezeichneter 
Appetiterzeuger nnd befördert die Ver- 
dauung. Alte Leute findest in thn gerade 
was sie gebrauchen. Preis, btse pro 
Flasche in Buchheit’o Apotheke. g 

-— — John Heesch nebst zwei jungen 
Tanien, den Fräulein Nielsen ncthuenz, 
machten Sonntag Abend nach dein platt- 
deutschen Pienic im Löwenhain auch eine 
Gondelsahrt und durch irgendwelche Un- 
oorsichtigteit der Jnfassen des schaukeln- 
den Kahnes wars derselbe um und fielen 
die jungen Leute in’6 Wasser-. Es war 
bei der Brücke und das Wasser daselbst 
sticht tief, aber gehörig nasse Kleider tru- 

gen sie doch davon. Die Durchnäßten 
schlichen sich abseits davon, um nicht 
ausgelacht zu werden, sie waren jedoch 
bemerkt worden und mußten sich’a doch 
gefallen lassen, daß ihr Unplück bekannt 
wurde. Ja, bei dem Jahnfahren heißt’s 
oorslchti sein, denn bekanntlich hat das 
Wasser eine Balken. 

—- Conzert und Ball Samstag Abend 
in Hann? Parl. 

—- Springwagen und Buggies in 
guter Auswahl bei P. Heinh. 

Or. H. H. Glover begab sich Dienstag aus die Reise nach Boston. 
—— P. Heintz ist immer noch Agent 

für den berühmten Triumph Sulky 
Pflug· 

—- Ein neue-J Lager von Schmähwo- 
terialien und in jeder Beziehung No. l, 
bei A. W. Buchheit. 

Hart- nnd Weichlohlen. Reine 
Kohlen und gutes Gewicht. 

W. H. Harrison. 
—- Die Gattin des Hrn. Henry 

Schnoor feierte letztenSamstag im Kreise 
einer Anzahl Freunde ihren Geburtstag. 

—- Dr. M. J. Gal)an, consultircnder 
Wurrdarzt der U. V. Bahn nnd des St· 
Francis Hospitalck Osfiee über Noeser 
ä- (so. 46 

— Rauchtskeine auswärtige Cigarre, 
wenn Ihrs die »Emma Abbott« für öc. 
bekommen könnt. Fabrikat der Grand 
Island Cigar Co. 

Haben niemals eine Beschwerde 
gehabt über schlechte oder schmuhige Koh- 
len oder zu kurzes Gen-schl. Bitte ver- 

sucht ung. W. H. H a r r i s o n. 

-—- Kostensrei versenden wir Proben 
unseres Heilmittel-z No. 7 auf Antrage 
init le Sturm-. Lest an anderer Stelle 
Anzeige der Universal Medicine Co. von 

Chicago. 
Frau C. P. R. Williams und 

Kinder traten am Dienstag Abend die 
Reise nach Sheridan, Wyoming, 
an, wo He. Williams im Zei- 
tungsgeschäst thätig ist- 

Tie großen Plakate für die Jubel- 
feier des Sedantageg wurden Dienstag 
ausgesandt. Diejenigen Personen, denen 
welche zugingen, sind fieundlichst ersncht, 
dieselben in den verschiedenen Lokalen ih- 
rer betr. Städte aufzuhängen- 

— Tie Prämienliste für die Hall 
iconnty Fair, welche in der Druckerei des 
,,Anreiger nnd Hei-old « hergestellt wurde, 
ist seit einigen Tagen fertig. Laßt Euch 
vom Sekretär des Landwirthschastlichen 
Verein, Geo. Fr. Nyan, ein Exemplar 
geden. 

—- Ain Tienstag fand in St. Libory 
eine großartige Hochzeitsfeier statt und 
Zwar verheirathete sich Hr. Herman 
Franssen niit Frl· Lizrie Roepken Es 
war wohl die größte Hochzeitsfeier-, wel- 
che je in der Gegend stattfand und die 
anwesenden Hochzeitsgäste zählten nach 
Hunderten. 

-— Tag Gedächtniß ist etwas trüger- 
isch dann nnd wann nnd läßt einem 
Tinge vergessen,die werth sind, in Erin- 
nerung zu bleiben, außer man hat die 
Erfahrung, die Or. D. (9. Gast, Mof- 
tat-J Creek, Va» bekam, der sagt: »Ich 
litt jahrelang an einer trägen Leber und 
fand keine Linderung, bis ich simmoirs 
Lin-r Hexenhaus- nahni, wo ich gänz- 
lich von meinen Leiden erlöst wurde. Ich 
beabsichtige, nie ohne Himmin Lin-r 
lirsgulntnr tu sein.« 

,--- ·- 
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tausen, sollten bedenken, wenn sie in dem 
Fortkommen, der Hebung Grand Ital- 
aiid’«z und der Wohlfahrt feiner Bürger 
interefsirt sind, daß W. H. Harrison der 
einnige in Hall Connty wohnende Holz- 
händler ist« An ihn bezahlte-s Geld 
bleibt hier und man findet ihn stets ar- 

beiten siir die besten Bortheile oon Stadt 
und Conntts Jeder, der au heimath- 
lilhe Unternehmen glaubt, sollte ihm 
seine Kundschaft zuwenden. I-» 

— Einen Teich aus-trinken ist kein 
kleines Stück Arbeit, namentlich wenn 

der-se be Zufluß hat, wie der bei Lion 
Grot im Wood Ijtioer gebildete. Er- 
presernann John Bose jedoch schreckt vor 

nichts zurück und namentlich lehren 
Sonntag fühlte er sieh besonders lei- 
stungsfähig Nun ist es zwar sehr zu 
verwundern, daß gerade er, der doch 
sonst kein Wassersisnpel, sondern ein be- 
sonderer Verehrer des braunen tstersteni 
safteez ist, mit einem Mal solche Vorliebe 
site das »du-me Naß« haben sollte, aber 
eo ist so· John schien allen Ernste-J da- 
ran zu denken, den Wood Ilciver ausru- 
trinten, aber er hatte sieh zuviel zuge- 
traut und das Wasser war ihm über. 
Die Geschichte hätte schlimmer werden 
können, wenn nicht Detlef Jöhuck unse- 
rem John en Hilfe gekommen wäre und 
ihn ans dein Wasser herausgefischt hätte 
Seitdem sagt der wackere Johu Voß mit 
stärkere-u Nachdruck als jevorherz »Mit 
Wasser bleib mir ferne-« u. s. w. 

Zwei Leben gerettet. 
Frau Phöbe Thomas von Junction 

l5.ity, Jll» erhielt von ihren Aerzten den 
Bescheid, daß sie die Schmindsucht habe 
und es fiir sie keine Rettung gäbe, aber 
zwei Flaschen von Dr. Kingss New Din« 
meery stellten sie vollständig wieder her 
und sie behauptet, daß diese Medizin ihr 
das Leben rettete. Hr. Thos. Egger-H 
lstts Florida Str» San«Franeiseo, litt 
an einer hartnäckigen, an Schwindsucht 
grenzenden tfrkältung; er versuchte, ohne 
jeden Erfolg, alles Mögliche, bis er sich 
eine Flasche von Derings Neu-himmli- 
erx zulegte und iu zwei Wochen war er 

wieder hergestellt. Natürlich ist er dank- 
bar. Solche und ähnliche Resultate sind 
es, welche die wunderbare Heilkraft dieser 
Medizin bei Erkaltungen und Huften 
beweisen. Probeflasehen frei in A. W. 
Buchheit’s Apotheke; Flaschen, regulärer 
Größe, soc und 81.00. 5 

—- Besucht den Ball in sharing Pakt 
am Samstag Abend. 

— Dr. Sumnek Davis, Jndependent 
Gebäude, heilt Auqenktankheiten. 81 

—- Seise, Patfümerien, Schwämme, 
frisch und schön, bei A. W. Buchheit. 

He. Claus Egger-Z machte diese 
Wache einen Ausflug nach Sherman 
County. 

—- Jedek, der sich den Buch-Je an- 

sieht, wird ihn tausen, falls er einen 
Grasmäher braucht. 

—- Gottlieb Wölz, einer von Wol- 
bach’s Angestellten, begab sich am Sonn-. 
kag aus eine Reise nach dem Osten. 

—- Wer mit Erfolg Weizen, Roggen, 
Hafer etc. baucn will, der kaufe sich eine 
Janesoille Drill-Säe-Maschine bei P. 
Deine-. 

—- Tie Beamten der Graßloge der 
A. (.). if, W· haben ihr neue-:- Quartier 
bezogen und haben schöne, geräumige 
Ofsicen 

—- Das Picnic des Plattdeatschen 
Vereins am Sonntag in Lion Gravef 
fand zahlreiche Theilnehmer und aniüsir 
ten sich Ler vorzüglich. ! 

« Alle deutschen Vereine der Stadtj 
und auch verschiedene andere, werden an« 
der großen Parade theilnehmen, welcheT 
am Tage der Sedanseier stattfinden wird. « 

— Hr. A. W. Buchheit war die letz- 
ten Tage in Lincoln, um der Versamm- 
lung der Staats-Armtheker-Eratnina- 
tionsbehörde beizuwohnen, von der er 

Mitglied ist. 
—- Montag wurde John Schmidt 

wegen Betrunkenheit um ZIUJO und die 
Kosten gestraft vorn Polizeirichter und 
Janus Smith wegen desselben Vergebens 
urn sum und Kosten. 

—- Die Judicial Conoention der Re- 
publikaner für unseren Distrikt ist auf 
den 1. Oktober festgesetzt und findet in 
Grund Island statt. Die Zendieial 
Conoention der Popnlisten findet in 
Greeley am nächsten Montag statt. 

—- Hr. Chas. A. Hosmann hat seine 
Schtniedewerkstätte an Krall ec- Heidkatnp 
verpachtet und haben dieselben ihren Unt- 
zug bereits volltogem wodurch sie jetzt 
Nachbarn des »Anzeiger nnd Herold« ge- 
worden sind. Hoftnann gedenkt, aus 
Reisen tu gehen. 

-— Eine Anzahl deutscher Vereine von 

anderen Städten hat ihr Erscheinen zn-J 
gesagt Fu der großen Feier deS Sedan-! 
tageS in Grand Island. Von Lincoln 
soll eine große lfrcnrsion hierher-tommen.s 
Von Nah und Fern sollten sich alle Deut-Z 
schen zusammensinden, um diese JubelH 
seier glänzend zu begeben. 

—- Jn der Versammlung des Stadt 
rathe vorgestern Abend, deren Verhand- 
lungen wir erst in nächster Nummer 
bringen können, wurde eine Resolution 
von Chas. Rief eingebracht, sämmtliche 
Bordelle aus Grund Island tu verban-- 
nen und wurde der Beschluß natürlich 
angenommen, denn der Stadtrath konnte; 
selbstredend nicht gegen Aufrechtet haltnng s 
der bestehenden Gesetze stimmen wo es; 
sur Abstimmung kam. Tie Ansichten’ 
über die Handlung deo Stadtraths sind 
sehr getheilt, aber allgemeine Verwunde- 
rung herrscht über den Standpunkt, den 
siiies eingenommen, der gerade dein sit-s 
widerläust, wag (-5harles die ganzens 
Jahre her am stärksten versochten hat« 

Frau Horai-e Tarbor wurde letzte 
Woche unt sitz-M ärmer und zwar auf bis 
setzt nnausgeklärte Weise. Sie hatte von 

ihrem Gatten Most erhalten und dac- 
Neld in ein Kästchen gethan, daß sie in 
dein Closet eines Schlaszimmersz auf 
eiiieiit«obet«eit Fach aufbewahrte. Sie 
hatte indessen Post von dein Geld genom- 
men, als atn Freitag der Nest, 8.«.JU, 
spurlos verschwunden war. Frau Agneei 
Waonorv, die seit längerer Zeit iui Hause 
bedienstet war, hatte mehrere Lage vor- 

her ihre Absicht kundgegeben, ihre Stelle 
in verlassen und nach stearney zu ihrem 
Mann zu gehen und siihrte sie diese Ab- 
sicht am Freitag aus-. Etwa eine Stunde 
nachdem sie das Haus verlassen, wurde 
dass Fehlen des Geldes bemerkt und der 
Verdacht des Diebstahlo siel natürlich 
aus sie. Frau Tarbor begab sich nach 
dein Depot, jedoch der Zug war schon 
fort, weshalb ttach Kearneis telegraphirt 
und Frau War-now arretirt wurde. Ihre 
sämmtlichen Effekten wurden untersucht, 
doch fand sich nicht-J von dent Gelde. 
Sie selbst itt ihren Angaben erklärte ihre 
Unschuld und lam matt allgemein zu der 
Ansicht, daß sie unschuldig sei. Frau 
Zarbor stellte ihr ein gutes Zeugnis-i aus 

und bat sie um Entschuldigung sallsz sie 
ihr Unrecht gethan habe und bezahlte ihr 
die verursachten Unkosten. Aus welche 
Weise jedoch das Geld verschwunden und 
wer der Dieb ist, davon hat man seine 
blasse Ahnung. 

Vetteldsheschtusz. 

Ja der Versammlung vom lHten 
August WILL faßte der Graud Island 
Liederkranz folgenden Veschlitß: 

Da nach dem unersorschlichen Nath- 
schluß einer göttlichen Vorsehung, unser 
langjähriges Mitglied, sahn D Schul- 
ler, aus diesem Leben abberusen wurde, 
so sei es 

B e s ch l o s sen, der hinterbliebenen 
Familie unser tiefsteg Beileid hiermit 
auszudrücken. Ferner sei 

B esch l osse n, eine Abschrift dieser 
Adresse in der hiesigen deutschen Zeitung 
zu veröffentlichen, sowie eine Abschris der 
trauernden Familie zu übermitteln. 

A.Eggg 
Serr. Gr. sel. Liedertranz. 

——— John Ritter feierte atn Samstag 
seinen 25sten Geburtstag 

—- Vergeßt nicht den Ball am Sam- 
stag Abend in Hann’s Part. 

—- Kauft keine Hartkohlen, ehe Jhr 
michseht. W. H. Harrison. 

— Vergeßt nicht das Garten-Eonzert 
und Bill seden Samstag Abend in 
Hann’s3 Part. 

—— Hr. H. J. Palmer wurde Montag 
Abend von seiner Frau mit einem mun- 
teren Jungen beschenkt 

—- Bezahlt Eure Zeitung, wenn Jhr 
etwas schuldig seid. Wer feine Schul- 
den bezahlt, verbessert seine Güter-. 

—- Die Gattin des Hin. Henry Sie- 
verH feierte letzten Freitag im Kreise einer 
Anzahl der nächsten Freunde ihren 22sten 
Geburtstag 

— Habt jede Woche Acht aus Wol- 
bach’s Anzeige,«die Euch stets etwas 

Bortheilhaftes zeigt. Dieselbe ist stets 
auf dieser Seite der Zeitung. 

— Den Contrakt für Lieferitng der 
Kohlen für die Zuckersabrik erhielt für 
diese Saison die Union Pacisic Bahn 
und zwar werden Rock Springs Slack 
gebraucht. 

— J. G. Tate, (?3roß-Meister-Arbei- 
ter der A. 0. IT. W» der kürzlich eine 
Reise nach England machte, ist zurückge- 
kehrt. Er wird diesen Herbst seinen 
Wohnsitz nach Grand Island verlegen. 

—- Alle Diejenigen, die die Schlacht 
bei Sedan im Feldzuge 1870—71 mit- 
gemacht haben, sind hiermit ersucht, sich 
baldmöglichst bei dem Unterzeichneten zu 
melden. 

Hugo Stephan. 
Ein Theil der Demokraten Hall 

(8«ouitty’s unter der Führung Thomp-- 
son’s, sind sehr starke Silberbolde, was 
wir sehr bedauern, denn es verursacht 
dieses eine große Spaltung in der Par- 
tei hier, die so wie so schon nicht sehr 
stark war. Die Republitaner lachen sich 
in’s Fäustchen darüber. 

Alle Achtundvierziger, EIT- 
ioelche die Sedanfeier und Parade mit- 

machen wollen, sind ersucht, sich bei Hm- 
Fred Hedde tu melden. Es wird von 

mehreren Achtundoierzigern gewünscht, 
daß alle diese zusatnmenmarschiren in der 
Parade. 

Ylchtiindvierzigen 
Taubheit kann ist-sit geheilt werden durch 

total-»- slniiliiatioiieih tin-it sie den trniiten Theil des-:- s li- 
rc-«s nicht erreichin tönnur tin giebt nur einen Weit, dir-i 
Liiribhcit in litt-irrit, nnd der tii durch ronstitntiitnelle 
tjsixiimitirt Initbhsiit iitirii dnich einen riiitünisciisii Zit- 
iiiiiid der srtii«:iiiiiaiii Ilti—-tlridiiitst dir Uiiitiictsiiclirn Neh- 
rss verursacht. Wenn dissiis slidlsii iikii tstitiniidih liiiltt 
Jltr einen rnnitieliioeii Ton eher itiiuolltotitineiieg Neiner 
uiio tin-tin iär ganz ijejitilasisii iii, rriolgt i(iiidhi-it, niio 
tin-tin die Hiitiiinonnq nicht iirstiisden nnd diric Rohr-. 
wire-it iii ihren gishdriiirn Instituts instit-sit werden hinn. 

its-s Nixliör iiii iiiiuier irritort wird-sit; ninn Full-: 
nnlri itht sind diit«ii1.stiitiii«rl,i osrnnndiL iiislilier nistii s 

nl san iiiiziiiiriict Ziiitnnd dri« silslciintiitii Liicriliiktien 

ZsJir Hirn ciniiiinxssri Isllaispi iiii Irr-n trinrch tin- 
tiirrii Print-Hintern Friill its-i Taubheit irrttssik den ixiir 
nicht out-it Ninus-sinnen nun ynll ss niituirki ttiii inilrii 
Linn-in ins-i liiitp nniinittt Ulriiiiiiss toininrtL 

Fr. i.«ktr1lt’i)d«" .’., TisltDiL T. 
Jst-« Lukan-i von kiitsti Apistik-hin, II« (t5-10) 

Bei 

WOLBAcIs 
find immer noch Bargains zu ha- 

lien nnd zwar Angenöffner, aber 

sie müssen gehen, nm Raum zu 

machen für Herbstwaaren und die 
Preise an denselben werden es 

fertig bringen. 

Leset und prositirt dabei: 

- Ein echte-s Gesundheit-Z Latine- 
!Corfet, früherer Preis Vlies-, 
Verka11fspreis, ............... 50c. 

anzösische Mull und Cash- 
mere Lawns, früher IR, Lo, 25 
nnd ZUc·, Verkausspreis. .· ..16c. 

Streifige Alpines, Organdies, 
Legandie Beanvis, Organdy La- 
vac, Henley nnd Berkley Dimities, 
früher 12z, 15, 17 und 20 Ets» 
Verkausspreis an diesen schönen 
Waaren, ................... 1 ie. 

screpecZeuge gehen zu ........ 5c. 

50 Dutzend echte Trahtschnnllen 
seidengestickte Männer-Hofenträger 
regulärer Preis 35c., unser Preis 

"bi-3 sie alle sind, .............. 15c. 

2Æ9""Gebraucht Jhr einen Sommer- 
rock oder Weste? Wenn so, gerade die 
Hälfte des früheren Preises kaust sie. 

T amen-O1«ford:Ties-, eine große 
Auswahl, sucht sie Euch aus fiir81.00 

TUTTIDPreise an allen Sommerwaaren 
von J« bis I- billiger, nin augznverkaufen. 

Pss ab an allen Damen-Wi«appers 
noch immer iin Gange- 

Baargeld ist mag Geschäfte thut 
ini 

Ein-Preis-Ladcn 
—-UO!1———— 

anweisen-H 
A. s. WlLHELM 8( CO. 

Mach-oer von Il. O. Wilhelnu 
Ofsicc im Heddc-(chändc, geg. der alten Postofsice. 

Feuer-, Windsturm u. Unfall- mein-n Versicherung 
Grundeigenttjumssxigentem 

Geld zu verleihen auf Grundeigentlmm. 
Tampfsclnff u. Eisenbahn-Fahrkartm 

mokgnnsgnkwmnoos 
QlJl NO Y. ll«l«lN()ls. 

Meinan 

clslAs. NlELsEII 
Telephon chl 39 — k()8 IV. Hi stk Issth 

Das vorzüglichste Reg- und jftaschendier. 
Die besten Entom-kirren nnd cin!«)«-nn«u·chm Aquin-c, Weine nnd Wl)igkics3, sowie 

die feinsten Cigarrcn new an Dann Auräqlich den feinsten Lnnch. 

LEDEEMAN 
1n«1!.:::« 

MOWER sEchONs: 
BUOXEYB DEERlNG. 

J EMPIRE. EMERSON. 
l 

I 7c. das Stück-. 
i 

7c. .MOWEK sEchOhls-l 70. 

7c· das Stück. 

MCCORMICX. OSBORNE. WOOD. 

Blechbüchscn für Frucht, 4()c. per Dutzend. 
Emaillirtcs Kochgcschirn LjDie A. C. Leder-nun Co. 


